
Im Leben unserer Partei be­
ginnt eine wichtige Etappe. 

Nachdem die Parteikomitees, 
die Politkomitees, die Polit- 
organe und die Parteiorgani­
sationen im wesentlichen die 
vorbereitende Arbeit für den 
Umtausch der Parteidoku­
mente beendet haben, hat das 
ZK der KPdSU festgelegt, den 
Umtausch am 1. März 1973 zu 
beginnen.
Wie in dem Beschluß festge­
stellt wird, erfolgte die Arbeit 
zur Vorbereitung des Umtau­
sches der Parteidokumente in 
Übereinstimmung mit- den 
Festlegungen des XXIV. Par­
teitages und des Mai-Plenums 
des ZK der KPdSU. Im Ver­
laufe dieser Arbeit wurde das 
innerparteiliche Leben noch in­
haltsreicher, erhöhten sich die 
Aktivität und die Disziplin der 
Parteimitglieder und verstärk­
te sich der Einfluß der Par­
teiorganisationen auf die Lö­
sung der wirtschaftlichen und 
politischen Aufgaben. All das 
trägt zur weiteren Festigung 
der Partei, zur Stärkung ihrer 
Rolle als führende und rich­
tungweisende Kraft der so­
wjetischen Gesellschaft bei.
Auf dem Mai-Plenum 1972 
hat der Generalsekretär des 
ZK der KPdSU, Genosse L. I. 
Breshnew, festgestellt, daß der 
Umtausch der Parteidoku­
mente von prinzipieller politi­
scher Bedeutung und außer­
ordentlich wichtig zur Stär­
kung der Reihen der Partei 
ist. Die Vorbereitung auf den 
Umtausch wurde zu einer 
Prüfung, wie jede Parteiorga­
nisation die Beschlüsse des 
XXIV. Parteitages der KPdSU 
erfüllt.
Erfolgreiche Verwirklichung 
der Aufgaben des Parteitages 
— das ist die Hauptsorge der 
Parteimitglieder. Ihre größere 
Führungsrolle in der Produk-
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tion findet ihren Ausdruck in 
der Entwicklung des sozialisti­
schen Massenwettbewerbes 
zur vorfristigen Erfüllung des 
Planes im dritten, entschei­
denden Jahr des Planjahr- 
fünfts. An der Spitze der Bri­
gaden, Bereiche und Abtei­
lungen, die als Initiatoren des 
Wettbewerbes auf treten, ste­
hen Mitglieder und Kandida­
ten der Partei. Dem ganzen 
Land sind die Namen vorbild­
licher Kommunisten bekannt, 
die als bewußte Arbeiter in 
den ersten Reihen bei der Lö­
sung der Aufgaben des Wett­
bewerbes schreiten. Selbstlos 
sind die Parteimitglieder in 
der Landwirtschaft tätig. In 
allen gesellschaftlichen Berei­
chen geben sie ein gutes Bei­
spiel, ob sie die wissenschaft­
liche, die technische oder die

künstlerische Intelligenz re­
präsentieren, auf dem Gebiet 
der Kultur arbeiten oder in 
den Dienstleistungseinrichtun­
gen oder aber in Ehren ihren 
Dienst bei den Streitkräften 
versehen.
Die Vorbereitung auf den Um­
tausch der Parteidokumente 
hat die gesamte Parteiarbeit 
aktiviert. Die innerparteiliche 
Demokratie wurde weiterent­
wickelt, Wirksamkeit und er­
zieherische Bedeutung der 
Parteiversammlungen haben 
sich erhöht. Das Interesse der 
Parteimitglieder an der Er­
örterung und Lösung heran­
gereifter Aufgaben hat zuge­
nommen. Kritik und Selbst­
kritik werden stärker ange­
wandt. Das wirkte sich be­
sonders auf das Niveau der 
kürzlich beendeten Berichts­
wahlversammlungen und De­
legiertenkonferenzen in den 
Grundorganisationen aus. An 
ihnen haben fast 92 Prozent 
der Mitglieder und Kandida­
ten der Partei teilgenommen. 
Über 32 Prozent der Anwe­
senden beteiligten sich an der 
Diskussion.
Im Zusammenhang mit der 
Vorbereitung des Umtausches 
der Parteidokumente erhöhte 
sich die Aufmerksamkeit für 
die ideologische Erziehung 
und die marxistisch-lenini­
stische Bildung der Kader. 
Am gegenwärtigen Parteilehr­
jahr nehmen mehr Mitglieder 
und Kandidaten als je zuvor 
teil. Sie studieren die politi­
schen und- theoretischen Pro­
bleme der Ökonomie, des wis­
senschaftlichen Kommunis­
mus, der Entwicklung der Na­
tionen und der nationalen Be­
ziehungen. Das Interesse an 
historischen Themen und der 
Lehre von der Partei sowie 
an Problemen des Parteiauf- 
baus hat zugenommen.


